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Ziel: Kühlschrank!

Kapitel 1: 

Meine erste One Piece Fanfiction!!
Ich bin ja so stolz, denn One Piece ist einer meiner absoluten
Lieblingsanimes!!! Jetzt wird es aber wirklich mal Zeit, dass ich dazu was
schreib.

"..." eine Person redet
//...// Gedanken einer Person
(...) meine völlig bescheuerten Zwischenkommentare

Have Fun! XD

Ziel: Kühlschrank!

Ein friedlicher Tag neigte sich dem Ende zu. Die See war ruhig. Zu ruhig!
Werfen wir doch mal einen Blick auf die Flying Lamb, dass Schiff unserer
beliebtesten Piratenbande!
Auch hier war alles ruhig.
Bis...

"Hau ab, du Fresssack! Du bekommst heute nichts mehr, damit das klar
ist!!!" Wütend warf Sanji einen Kochtopf nach dem anderen nach Ruffy, der
sich so schnell er konnte in die Sicherheit des riesigen Mastes der Flying
Lamb brachte.
"Oh Man! Ich hab aber solchen Kohldampf!", murmelte der Schwarzhaarige und
verzog sein Gesicht zu einer wütenden Grimasse.
"Nix da! Du wirst sonst noch viel zu fett!", rief wiederum der blonde Junge
und knallte die Tür der Kombüse mit einem lauten Donnern hinter sich zu.
"Was mach ich denn jetzt?", fragte sich Ruffy, stand auf und rückte den
Strohhut, sein Markenzeichen wieder auf seinem Kopf zurecht.
Gelangweilt ließ er sich auf der Galleons Figur, einem Lammkopf nieder und
begann eifrig nachzudenken.
(Ja, dass kann er auch XD)
//Ich schleiche mich einfach in der Nacht in die Küche und plündere den
voll gefüllten Kühlschrank. Dann merkt 's keiner und ich hab endlich einen
vollen Bauch. Ja, genauso mach ich es auch! Da soll noch einer sagen, dass
ich nur an 's Essen denken kann! (Widerspricht sich das nicht?)//
dachte sich Ruffy und mit einem lauten Schnarcher war er auch schon in das
Reich der (Fress) Träume eingetaucht.

In der Nacht

Die Uhr schlug gerade Mitternacht. Das Schiff war von Stille umhüllt.
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Nichts regte sich.
Doch, wenn man ganz genau hinhörte waren vorsichtige Schritte zu hören.
Und wem gehörten die wohl? Richtig!
Ein ziemlich verschlafener Ruffy machte sich schon mit großer Vorfreude auf
seinen kleinen Mitternachtsimbiss auf den Weg in die Küche.
Nach dem Lichtschalter suchend betrat er den Raum und wandte sich auch
gleich dem Kühlschrank, der in der hinteren Ecke stand, zu.
//Futter! Futter!// dachte sich der Schwarzhaarige und wollte nach dem
Griff der Gefriertruhe greifen, als ihn ein heftiger Stromschlag traf.
"Waaasss sssolll dddennn daasss?", stotterte er und trat einige Schritte
zurück, wo auch schon die nächste Falle auf ihn lauerte.
In Gestalt einer wirklich riesigen Mausefalle.
"Ahhhrrgh...", schrie Ruffy, schlug sich aber so schnell er konnte die linke
Hand auf den Mund, um die wirklich lauten Laute, die durch die Mäusefalle
hervorgerufen wurden, so gut wie möglich zu unterdrücken.

Währenddessen in Sanji 's Zimmer

//Ja. Endlich hab ich eine von diesen verdammten Mäusen eingefangen. Die
fressen uns sonst noch die ganzen Lebensmittel auf.
Tja. Pech gehabt. Ihr seid eben noch lange nicht so schlau, wie Meisterkoch
Sanji!//
Zufrieden grinsend drehte er sich in seiner Hängematte um und schlief mit
einem siegessicheren Lächeln auf den Lippen wieder beruhigt weiter.

Wieder zurück in die Küche zu unseren ganz schön angeschlagenen, armen
Ruffy

"Verdammter Mist noch mal!! Sanji hat sich das alles ausgedacht, dass ich
ja nichts zu essen bekomme!", murmelte Ruffy und betrachtete sich im
Spiegel seine von dem Stromschlag in alle Richtungen Wegstehende, schicke
neu Igelfrisur.
"Auch egal. Ich brauche jetzt einfach etwas zu essen, sonst verhungere ich
noch und dann können die mich hier vom Boden wegkratzen", machte er sich
selbst Mut und fuhr auch schon mit seiner ganz neu durchdachten Strategie
fort.
Und die war wirklich der Hammer!
... Mehr oder weniger ...

Bewaffnet mit den guten alten Gummihandschuhen machte er sich ans Werk.
"So, dann woll 'n wir mal! Wäre doch gelacht, wenn ich diesen Kühlschrank
nicht aufbekommen würde", grinste er und griff erneut nach dem Henkel des
wirklich ziemlich aufwendig gesicherten Kühlschrankes.
Und...
Er hatte es tatsächlich geschafft! Er konnte die Futtertruhe wirklich
berühren, ohne auch nur einen einzigen Stromschlag abzubekommen.
Doch irgendwie blieb das Glück heute nicht auf seiner Seite.
Gerade, als er ansetzten wollte die Tür zu öffnen, setzte sich auch schon,
das oben auf dem Kühlschrank platzierte und nur angelehnte Waschbecken in
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Bewegung.
Es rollte bis zum Rand und...
Fiel dann mit einem lauten Plummsen auf Ruffys Kopf.
(Aua! Das tut bestimmt verdammt weh!!! -.-)
Wieder war ein (sehr) lauter Aufschrei von dem Schwarzhaarigen zu hören.
Nun schmückte auch noch eine riesige (!) Beule seinen Kopf.
(Hat mal jemand eine Ring, zum Ring werfen? *fragend in die Runde schau*)

In Sanji 's Zimmer

//Wahnsinn! Das werden ja immer mehr Mäuse! Was wir nicht alles für
Ungeziefer an Bord haben.
Die wird sich bestimmt noch auf meine ganzen anderen Fallen freuen//
grinste der Blonde, griff in sein kleines Nachtkästchen und holte zwei
Ohrenstöpsel heraus.
//Ich freu mich schon auf das dumme Gesicht dieser verfressenen Ratte
*grins*//

Bei Ruffy

Dieser hatte zielsicher nach dem an der Wand hängenden Geschirrtuch
gegriffen und es sich so schnell wie möglich in den Mund gestopft.
Das Tuch dämmte einiger Maßen den Schrei, aber keineswegs die
fürchterlichen Kopfschmerzen, an denen Ruffy nun auch noch litt.
//Scheiße!!!// dachte sich der Strohhutjunge.
//Jetzt brauch ich auch noch ein Aspirin!//
Und nach dem Medikament suchend ging er auch schon seinen neuesten Lageplan
durch.
Und dieser lautete: Einfach draufhaun!!!
(Oh, wie einfallsreich!! XD)
"Hoffentlich klappt das. Mir fällt nämlich sonst nichts mehr ein!",
murmelte Ruffy, schob sich noch vier Aspirin rein und positionierte sich
vor dem Kühlschrank.

"Tief durchatmen. Und dann einfach bei drei draufhaun!!", sagte Ruffy und
atmete noch einmal tief durch.
1 - 2 - 3!!!!
Er holte zu Schlag aus und traf mit voller Wucht den Kühlschrank.
Dieser hielt natürlich diesem unglaublichen Druck nicht stand und brach
durch die Wand des Schiffes!
Genau in Zorros Zimmer.
Dieser fuhr mit einem erschrockenen Gesichtsausdruck aus seiner Hängematte
hoch und ehe er sich versah, knallte ihm auch schon der Kühlschrank in die
Fresse und schleuderte in mitsamt der Kühltruhe durch die nächste Wand und
er landete im unendlich weiten Meer.
Beide gingen unter wie ein Sack nasser Kartoffeln und von Zorro waren nur
noch ein paar Luftblasen zu sehen.
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"Ups, dass war wohl etwas zu stark!", sagte Ruffy und verschränkte die Arme
vor seiner Brust.
"Das nächste Mal sollte ich es wohl etwas sanfter angehen"

Wieder mal in Sanji 's Zimmer

//Diese Mäuse werden auch immer gieriger! Ich sollte die ganzen Fallen
entfernen und neue noch sichere und vor allem stärker und gefährlichere
Fallen einbauen. Ja, genau. Das ist das erste was ich morgen mache.//
Und mit einem lauten gähnen war er auch schon wieder eingeschlafen.

~~~~~~~~~~~~~~~OWARI~~~~~~~~~~~~~~~

Werden Zorro und der Kühlschrank diesen harten Schlag ins Gesicht
verkraften?
Oder tauchen sie womöglich gar nicht mehr auf?
Und wird Sanji Ruffy jetzt endgültig killen, wenn er keinen Kühlschrank
mehr in der Küche vorfindet?
Müssen wir Ruffy wirklich vom Boden abkratzen, wenn er nicht bald was zu
essen bekommt?
Diese wirklich wichtigen Fragen überlass ich auch ganz allein.
Mal sehen, was sich eure Fantasie so alles ausdenkt. XD
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Kapitel 2: 

Ich präsentiere euch hiermit stolz den zweiten Teil meiner One Piece FF
Ziel: Kühlschrank!
Eigentlich sollte es ja nur ein One shot bleiben, aber auf die Anfrage
einer gewissen Person, der ich diese FF auch widmen möchte, hab ich mich
doch noch entschlossen ihren Vorschlag nachzugehen. Und meines Erachtens
ist der wirklich super!!
Also, noch mal vielen Dank Ineko.

"..." Person redet
//...// Gedanken einer Person
(...) meine bescheuerten Zwischenkommentare

Have Fun!!! XD

Ziel: Kühlschrank! II

Wiedereinmal neigte sich ein nicht ganz so friedlicher Tag dem Ende zu.
(langsam wissen wir 's!) Doch auch heute hatte Ruffy wieder fürchterlichen
Kohldampf.
Sanji blieb jedoch eisern und gab ihm nix. Absolut nix!
Wollen wir doch mal sehen, was der Strohhut sich heute wieder einfallen
lässt, dass er zu seinem Essen kommt.
... Oder auch nicht ...

"Sag mal Ruffy!! Du spinnst ja wohl!!!!", rief Sanji wütend und fuchtelte
total genervt mit einer riesigen Bratpfanne vor dessen Nase herum.
"Versenkst einfach unseren Kühlschrank im Meer!! Wo soll ich denn jetzt
bitte schön unsere übrig gebliebenen Lebensmittel aufbewahren!!! Kannst du
mir das mal sagen??!"
"Die esse ich einfach alle auf, dann brauchst du sie nirgends mehr
aufzubewahren", murmelte Ruffy und bohrte munter in seiner Nase herum.
(Schon oben?)
Ein lauter Schrei war zu hören und dann noch ein äußerst dumpfer Aufschlag.
"Du betrittst nie mehr meine Küche, damit das klar ist!!"
"Aua! Aua! Aua! Hör auf mich mit dieser überdimensionalen Bratpfanne zu
verkloppen Sanji!!"
Sofort wurde die Küchentür aufgerissen und ein ziemlich ramponierter Ruffy
stürmte heraus, wobei er mit dem ebenfalls ziemlich wüst aussehenden
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Zorro zusammenstieß und dieser nach hinten stolperte, das Gleichgewicht
nicht mehr halten konnte und wieder einmal
Kopfüber ins kalte Meer fiel
"Ruffy *blubb blubb* ich mach dich *blubb blubb* so was von fertig!", rief
der grünhaarige Schwertkämpfer und ging noch mit wütenden Schimpfwörtern,
die ich hier wirklich nicht alle aufzählen will, unter.
Wäre nicht allzu kindgerecht.
"Sorry Zorro! Tut mir echt Leid. Mach ich irgendwann wieder gut!", sagte
Ruffy und verschwand um die nächste Ecke.
//Dann such ich mir halt wieder in der Nacht etwas zu Essen. Genau, dass
mach ich. Irgendwo wird sich schon noch was auftreiben lassen. Er kann ja
nicht alles im Kühlschrank gebunkert haben.// dachte sich Ruffy und wartete
schon freudig auf die kommende Dunkelheit.

Wiedereinmal in tiefster Nacht

//Mal sehen, wo Sanji noch was zu futtern aufbewahren könnte// überlegte
sich Ruffy und betrat den Lagerraum, indem er noch irgendetwas zu essen
vermutete.
"Mal sehen, ob wir hier was finden", murmelte der Schwarzhaarige und nahm
auch schon die überall herumstehenden Fässer etwas genauer unter die Lupe.
"Was könnte da wohl drinnen sein? Vielleicht Fleisch. Das wäre jetzt genau
das richtige!", sagte Ruffy und versuchte verzweifelt so ein Fass
aufzubekommen, was sich als schwieriger erwies, als anfangs angenommen.
//Du blödes Ding! Geh doch endlich auf!!// dachte sich Ruffy, packte sich
den erstbesten spitzen Gegenstand, den er erwischen konnte und bohrte damit
auf am Fass herum.
"Jawohl! Geht doch!", sagte der Strohhutjunge, als er ein kleines Loch
Reinbekommen hatte.
Doch in dem Fass waren wohl doch keine Fleischvorräte gebunkert, wie
anfangs vermutet.
Rotwein spritzte in Ruffys Gesicht.
"Scheiße! Das war wohl das falsche!", murmelte der Schwarzhaarige, stellte
aber dann fest, dass dieses Zeug, dass langsam über seine ganzen Körper
lief gar nicht mal so schlecht schmeckte.
"Wow! Schmeckt das gut! Wusste gar nicht, dass wir noch soviel Alkohol an
Bord haben", sagte Ruffy, holte sich einen Krug und ließ sich ordentlich
mit dem alkoholischen Getränk vollaufen.
Kurz. Er war nachher so was von besoffen!!!

Ziemlich wacklig auf den Beinen machte er sich mit einem immer noch vollen
Weinkrug auf den Weg in die angrenzende Küche.
"Wooo haaattt Ssannjii nnurr die ganzzen Futtterrationen aufbewahrt?
*hicks*
*hicks* Mal seeehen ob ich hhhier noooch was fffindee", lallte Ruffy betrat
die Küche und ließ seinen Blick durch die Küche schweifen.
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Da fiel auch schon sein Blick auf den Ersatzkühlschrank
(Sanji hat wirklich alles auf Lager X3)
"Oh Hallo!!! Was machen sie denn hier? Meine Schönheit!", sagte Ruffy und
warf dem Kühlschrank (!) schmachtende Blicke zu.
In zick zack Linien wankte er auf die Kühltruhe zu.
"Eins sag ich Ihnen. Bei uns am Schiff da ist so ein ganz böser Koch, der
gibt mir immer nichts zu essen. Gemein, gell?", murmelte Ruffy.
"Nein, du bekommst nichts zu essen, du Fresssack!! Du wirst sonst noch viel
zu fett!", imitierte Ruffy Sanji und machte die entsprechenden Bewegungen
dazu, indem er sich eine Bratpfanne schnappte und sie sich selber über den
Kopf drosch!!!
(Man muss der besoffen sein!! XD)
"Sehen Sie. So gemein ist diese Type immer zu mir!! Bleiben Sie bloß auf
der Hut! Der macht Sie so schnell an, dass Sie davor nicht mal mehr über
Bord springen können!", fuhr er fort.
"Sogar Fallen hat er aufgestellt, damit ich nichts zu essen bekomme!"
Und Ruffy zeigte dem Kühlschrank seine in Pflaster eingewickelten Zehen.
(Wir erinnern uns alle. Das war die Mausefalle)
"Ich könnte Ihnen ja soviel erzählen, was mir schon alles passiert ist.
Aber wenden wir uns lieber dir und mir zu. Hast du heute schon was vor? Wir
könnten was schönes Essen gehen. Wie wäre es mit Pizza?
Oder sind sie Vegetarierin?", lallte Ruffy und warf sich an den
Kühlschrank.
"Sie sind aber ganz schön kalt, aber das stört mich nicht. Das ist eher
noch aufregender! Soll ich sie ein bisschen heiß machen?", flüsterte Ruffy
zärtlich und strich über die Tür des Kühlschrankes. (!)
"Aber keine Angst. Wir können es auch ganz langsam angehen. Ich bin auch
ganz vorsichtig und zärtlich", grinste Ruffy und machte sich an seinem Hemd
zu schaffen!!
(Er wird doch nicht... Oder etwa doch?)

Mit einem leisen rascheln fiel sein Hemd zu Boden. Und Ruffy trat auf den
Kühlschrank zu.
"So meine Liebe, dann wollen wir es mal angehen!", summte der
Schwarzhaarige griff nach dem Griff der Kühltruhe und riss ihn auf.

Ein lautes Stöhnen war zu hören, doch nicht wie erwartet von dem Zeug, was
Ruffy mit dem Kühlschrank tun wollte. Nein.
Ein riesiger Boxhandschuh schoss aus den Gefrierfächern des Kühlschrankes
und der traf Ruffy genau im Gesicht.
"Ahhrgg...!!!", rief der Schwarzhaarige und wurde gegen das Bücherregal
geschleudert, dass durch den Aufprall zum Leidwesen von Ruffy abbrach und
ihm auch noch auf den Schädel fiel.
Dort blieb er erst mal regungslos liegen.

"Sie wollten wohl heute nicht mit mir F...
(bitte nicht das Wort mit F!!! XP)
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"Das nächste Mal geh ich es ein bisschen langsamer an, damit wir uns
erstmal besser kennen lernen können", sagte Ruffy ließ noch einmal einen
seiner wirklich sehr tiefen Seufzer hören und fiel schließlich
in einen traumlosen und ziemlich langen Schlaf.

Im Zimmer von Sanji

//Yes!!! I catch it all!!!//

Nächster Morgen auf der Flying Lamb

"Man hab ich einen Kater! Mir platzt gleich der Schädel!!"

~~~~~~~~~~~~~~OWARI~~~~~~~~~~~~~~~
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Kapitel 3: Das Ende *g*

[...] Kühlschrank redet

Hier ist auch schon der dritte Teil!!
Ich bin auch ziemlich froh, dass man endlich wieder neue Fanfiction
hochladen kann. XD
Widmung: Meiner guten Freundin Ineko, die mich wieder mal auf diese Idee
gebracht hat! Tausend Dank!!!!

Ziel: Kühlschrank!

Die Sonne ging auf. Ein neuer ereignisreicher Tag für unsere bekannteste
Piratencrew begann.
Erst gestern hatten sie an einer kleinen Insel angelegt, um ihren Proviant
aufzubessern und um sich einen neuen Kühlschrank zu kaufen.
Ob es dieses Mal unserem verfressenen Strohhutjungen gelingt den
Gefrierschrank mit seinem kaum zu widerstehenden Charme zu überwältigen?
Oder bekommt er wieder eine auf die Fresse?
Wir werden ja sehen...

"Das hier ist unser neuer Kühlschrank! Der BoBoMaT 2005 X1!", verkündete
Sanji stolz einem in der Ecke hockenden Zorro und einem in der Nase
bohrenden Ruffy.
"Ist das ein bescheuerter Name...", murmelte der Schwarzhaarige und zog einen
besonders großen Popel aus seiner Nase.
"Schnauze! Das hier ist das modernste und vor allem sicherste Gerät, das
man bekommen konnte.
Er hat einen eingebauten Sprachchip, einen Infrarotsensor, einen
automatischen Eiswürfel Macher und und und.
Ich könnte euch gar nicht alles aufzählen, was dieses Baby hier auf dem
Kasten hat", sagte Sanji und betrachtete liebevoll seiner neue
Errungenschaft.
"Soll ich euch vielleicht einmal zeigen, was sie so alles kann?",
verkündete der Blondhaarige und wandte sich dem BoBoMaT 2005 X1 zu. Würdest
du wohl so liebenswürdig sein und mir einen fischen O-Saft machen?" [Ihr
Wünsch sei mir Befehl, Meister Sanji!] antwortet der Kühlschrank und schon
begann er leicht zu zittern. In das zuvor abgestellt Glas in einer Mulde
des Gefrierschrankes floss nun Orangensaft. Mit großer Verwunderung
betrachtete Ruffy das Geschehen und vergaß sogar für einen Moment in der
Nase zu popeln. Als dann der Orangensaft fast bis zum Glasrand eingeschenkt
wurde, platschten noch kurz drauf zwei Eiswürfel drauf. [Ich hoffe es ist
alles zu ihrer Zufriedenheit erfüllt worden, Meister Sanji! Lassen Sie es
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sich schmecken und mich auch wissen, wenn ich wieder für Sie etwas tun
kann] endete der Kühlschrank und das Zittern hörte abrupt auf.
"Danke sehr! Das hast du sehr gut gemacht", antwortet der Koch stolz,
tätschelte noch einmal zärtlich den Kühlschrank, nahm das Glas mit O-Saft
und wandte sich den beiden anderen Jungen zu.
"Na, was sagt ihr? Was Besseres hätte uns doch gar nicht passieren können!"
Ruffy versuchte währenddessen Zorro mit seinem Popel zu bombardieren.
"Wozu brauchen wir überhaupt einen neuen Kühlschrank?
Der alte war doch noch gut oder?", fragte der Grünhaarige und gähnte
herzhaft.
Was allerdings ein fataler Fehler war, denn der Schwarzhaarige nutzte diese
Gelegenheit und schoss seinen Popel genau in den offenen Mund des
Schwertkämpfers.
"Wozu wir einen neuen Kühlschrank brauchen?! Da fragst du noch! Noch mehr
Ersatzkühlschränke hätte ich wirklich nicht aus dem Ärmel zaubern können.
Ruffy hat ja alles wieder kaputt gemacht! Dieser Volltrottel kann ja nichts
anderes außer Blödsinn anstellen!", schimpfte Sanji und zündete sich eine
Zigarette an.
"So schlimm bin ich nun auch wieder nicht! Nur manchmal, wenn ich eben
Hunger habe, aber da bist du selbst schuld dran, wenn du mir immer nichts
zu essen gibst!", motzte der Schwarzhaarige und beobachtete zufrieden
Zorro, der kurz vor dem Erstickungstod stand.
"Du bist einfach viel zu verfressen, aber ich will mich jetzt gar nicht
mehr mit dir unterhalten, denn ich rede ja sowieso nur gegen eine Wand.
Zorro geht es dir nicht gut?", fragte Sanji schließlich, als er sah, dass
der Kopf des Schwertkämpfers schon eine eigenartige rote Farbe angenommen
hatte.
Ruffy konnte sich währenddessen kaum noch aufrecht auf dem Stuhl halten vor
lauter lachen.
"Ruffy! Du!! Du!! Ich bring dich um!", keuchte Zorro und warf dem
Strohhutjungen einen vernichtenden Blick zu. (soweit das möglich war)
Dieser grinste nur noch umso breiter, stand lachend auf und ging nach
draußen. "Hoffe es schmeckt! Haha!!!", rief er noch einmal und war auch
schon um die Ecke verschwunden.

Zwei Tage später: (natürlich immer noch auf See)
Ruffy stöberte mal wieder alleine in der Küche rum und warf dem Kühlschrank
drohende Blicke zu. Seitdem sie dieses Ding an Bord hatten, war es nicht
mehr allzu leicht für den Strohhutjungen Essen zu klauen. Der Kühlschrank
überwachte den Schwarzhaarigen auf Schritt und Tritt, was wohl von Sanji
angeordnet wurde. Ohne seine Genehmigung gab es kein Essen. Da half auch
kein betteln und flehen. Ruffy lief mit der schlechtesten Laune auf dem
Schiff rum. (soweit das überhaupt bei ihm geht) Er war nun schon seit zwei
Tagen total unterernährt, wie er selbst immer sagte. Da kam ihm diese
Gelegenheit gerade recht. Sanji war irgendwo hinten bei Nami und er konnte
nun noch ein letztes, verzweifeltes Mal versuchen, den bescheidenen
Kühlschrank aufzukriegen.
Langsam näherte er sich der Kühltruhe. "Hallo! Wie wäre es, wenn du mir
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jetzt etwas zu essen geben würdest und Sanji niemals etwas davon erfahren
würde?", flüsterte der Schwarzhaarige mit verführerischen Ton.
[Tut mir Leid. Auf Anordnung des Meisters darf ich Ihnen kein Essen ohne
seine Genehmigung geben]
"Aber Sanji ist doch nur unser unbedeutender Schiffskoch und ich bin
schließlich der Kapitän! Auf wen wirst du wohl eher hören?", versuchte es
Ruffy ein weiters Mal.
[Auf den unbedeutenden Schiffskoch], war die knappe Antwort.
"Du blödes Teil! Gib mir sofort etwas zu essen, oder ich... ich... kitzle
dich!", war Ruffys einziges Argument.
[Tut mir ja auch Leid, aber ich bin ein Kühlschrank. Ich kann so etwas
nicht wahrnehmen]
Kurz schien der Gummijunge mit seinen eigenen Worten geschlagen zu sein.
"Also gut. Dann eben wieder auf die gewohnte Tour! Einfach draufhaun!",
grinste der Schwarzhaarige und kramte eine riesige Bratpfanne hervor.
[Tun sie das lieber nicht! Meister Sanji wird darüber gar nicht erfreut
sein]
"Das geht mir so was von am Arsch vorbei!", rief Ruffy, ließ noch kurz ein
kurzes Lächeln auf seinen Lippen wahrnehmen und schlug dann wie ein
Verrückter auf den armen, wehrlosen Kühlschrank ein.
[Lassen Sie das! Sie zerstören meine ganzen Funktionen und
Programmierungen!]
"Genau das will ich ja!", antwortet der Schwarzhaarige und holte zum
letzten und entscheidenden Schlag aus, der eine riesige nach innen gewölbte
Fläche zurückließ.
"So, und was ist jetzt? Gibst du mir was zu Essen?", fragte Ruffy und
schulterte die Bratpfanne elegant über die Schulter.
[Du!! Du!! Kleines Schwein! Wie kannst du es wagen mein perfektes System zu
zerstören! So eine kleine, ekelhafte Fratze wie du eine bist, ist mir ja
noch nie in meinem Automatik Getriebe begegnet!!]
"Hey!! Ich lass mich ja schon von Sanji beschimpfen, aber von einem
Kühlschrank (!) lass ich mir das nicht gefallen!! So blöd bin nicht mal
ich!", rief Ruffy zornig.
[Du bist nicht nur blöd, du bist saublöd! So etwas Bescheuertes wie dich
gibt es kein zweites mal auf dieser Welt!!! Wage es ich ja nicht mir noch
einmal vor die Augen zu treten, sonst muss ich mich übergeben!]
Ruffy war etwas geschockt von den Äußerungen des sonst so eleganten und
vornehmen (wie Sanji ihn immer beschrieben hatte) BoBoMaT 2005 X1.
"Bei dir sind wohl wirklich alle Sicherungen durchgebrannt, du alte
Schreckschraube!!", schrie er so laut, dass es 2 Kilometer weit zu hören
war.
Plötzlich wurde auch schon abrupt die Kombüsentüre aufgeschlagen. Ein
zornig aussehender Sanji stand am Türrahmen und hatte seine Hände schon zu
leicht zitternden Fäusten geballt.
"Ruffy!!!! Was machst du da schon wieder??!!! Kann man dich nicht mal eine
Sekunde aus den Augen lassen!!!", schimpfte der Blondhaarige und stampfte
auf den Kapitän zu.
Dieser ließ ganz schnell die eingebeulte Bratpfanne unter dem Küchentisch
verschwinden und versuchte die große Beule am Kühlschrank selber mit seinen
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Körper etwas zu verstecken.
Leise pfeifend verschränkte er nur die Arme hinter dem Kopf und sah Sanji
mit unschuldigen Hundeaugen an.
[Dieses kleine Stinktier hat sich mal wieder an mich rangemacht und wollte
etwas zu essen, aber so schnell kann er mich nicht ausschalten! Du könntest
auch ein bisschen besser aufpassen, Blondschopf!]
Ein bisschen verwundert über die Worte des ehrenwerten BoBoMaTen 2005 X1,
vergaß er sogar einen kurzen Augenblick Ruffy kräftig auszuschimpfen.
"Was haben Sie da gesagt, meine Liebe? Hab ich mich da gerade verhört? Was
hast du wieder mit Ihr angestellt, Ruffy!!", wandte sich Blondschopf (XD)
wieder dem Schwarzhaarigen zu.
"Ich hab überhaupt nichts gemacht! Sie wollte einfach nicht so wie ich und
dann hab ich ihr nur mal eingeschärft, wer hier der Klügere ist!", sagte
Ruffy "ich geh dann mal wieder. Ein bisschen schlafen und in der Nase
popeln. Eben das was ich immer so mache. Tschau, Sanji!" Und so schnell es
ging wollte sich der Strohhutjunge aus dem Staub machen, als der Koch auch
schon die Bratpfanne unter dem Tisch hervorzog.
"Ruffy!!!!!! Wenn ich dich erwische, dann wirst du auf den Grill gelegt und
von allen Seiten schön durchgebraten!!", rief der Junge, rannte dem Kapitän
nach und fuchtelte wild mit seiner zerbeulten Bratpfanne herum.
Der Schwarzhaarige stieß, als er um die Ecke der Küchentüre bog, mit Zorro
zusammen, der sich recht verschlafen auf den Weg in die Küche machen
wollte, als er sich auch schon wieder nach einer wüsten Beschimpfung in
Richtung Ruffys geschleudert umdrehte und das war wohl ein großer Fehler,
denn mit einem latuen 'Wumm!!' landete Sanjis Bratpfanne genau in seinem
Gesicht.
"Oh, tut mir leid Zorro!", murmelte Sanji hastig und nahm die Verfolgung
des Strohhutjungen wieder auf.
Zorro blieb einfach so stehen. Einfach so. Nix rührte sich mehr an ihm. Als
plötzlich ganz leise ein Vorderzahn auf den Boden fiel...

10 Tage später
Der Kühlschrank war verschwunden. Spurlos. Sanji konnte die Kühltruhe nicht
mehr reparieren und diese ließ ihre ganz eigenen Beschimpfungen auf Ruffy's
Mannschaft los, die jeden bis zur Weißglut brachten.
Ruffy wurde als nichtsnutziger Kartoffelsack bezeichnet, Zorro als
grünhaariger Vollidiot, dem zu allen Überfluss auch noch ein Zahn fehlte,
Sanji als notgeile, kleine Machosau, Nami als dicke Krautwachtel, Lysop als
Katapulheini und Chopper als kleine Fellkugel, die fürchterlich nach Elch
stank. (woher das wohl kommt? XD)
So warf Sanji den BoBoMaT 2005 X1 eines Nachts in Wasser und hoffe ihn nie
wieder sehen zu müssen...

Wieder mit einem Teil fertig. Ich bin ja so froh. War nämlich in letzer
Zeit ziemlich faul und hab nicht allzu viel geschrieben. Ich danke euch
schon jetzt, dass ihr diese FF gelesen habt und hoffe, dass sie euch
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gefallen hat. Ganz dickes Bussi an Ineko!! *schmatz*

Eure gojo
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